
 

Laubbläser und sauger –                                                                
Bitte nicht im Kleingarten !!!! 

Die lautstarken und energiezehrenden Laubsauger                                          
sind keine Lösung:                                                                                                                     

Sie saugen und häckseln zusammen mit dem Laub auch die 
Kleintierwelt auf, wie Regenwürmer, Insekten und Pilze, die man im 
Laub kaum bemerkt. Diese dienen nicht nur Vögeln als Nahrung. 
Laubhaufen sind nicht nur Abfall – heruntergefallenes Laub bietet 
Igeln und anderen kleinen Säugetieren sowie Insekten, Reptilien                   
und Amphibien Unterschlupf.                                                                                                                                
Denn all diese Lebewesen zersetzen auch das abgestorbene Pflanzen-
material und führen Nährstoffe und Mineralien zurück in den Boden. 

Der Luftstrom von Laubbläsern kann bis zu 200 km/h erreichen und  
ist für viele kleine, auf dem Boden lebende Lebewesen wie Insekten, 
Spinnen, Asseln, Schmetterlingslarven und Tausendfüßer tödlich.                                                 
Bitte stellt euch vor ein Orkan mit 200 km/h saust über euch 
hinweg!!! 

Wenn man das Laub aus dem Garten entfernen will, sollte dies 
jedoch von Hand, mit Rechen und Besen gemacht werden.                                                                     
Am besten ist, mit dem Rasenmäher zu häckseln und kompostieren. 
Unter Sträuchern und Obstbäumen jedoch das Laub liegen lassen. 

Das Umweltministerium rät vom Gebrauch von Laubbläsern ab!                                                       
Laubbläser ist Arbeitserleichterung zulasten der Natur!!                                                      
Wie schädlich die Geräte sind, ist leider vielen nicht bewusst!! 

https://www.welt.de/vermischtes/article203522228/Oekologische-Gruende-Umweltministerium-raet-vom-Gebrauch-von-Laubblaesern-ab.html

